
Der Beschluss, im Jahr 2000 eine Praxis für Plastische
und Ästhetische Chirurgie im RaumDarmstadt-Dieburg zu
eröffnen, war gefasst, die Ärmel bereits hochgekrempelt.

Vorausgegangen war nach meinem Studien-Ab-
schluss in Frankfurt eine Facharzt-Ausbildung zum All-
gemeinchirurgen an mehreren deutschen Kliniken mit
Abschlussprüfung in München im Jahr 1994 sowie
im Anschluss daran eine fast fertige Facharzt-Wei-
terbildung im Fach Unfallchirurgie und Orthopädie.
Die brach ich vorzeitig ab, weil ich endlich die langer-
sehnte Weiterbildungsstelle zum Plastischen Chirurgen
an einer der hierfür besten Kliniken Deutschlands, im
Markus-Krankenhaus Frankfurt bei PD Dr. Exner, erhielt
und 1995 nochmals „ganz von vorn anfangen“ durfte.

Bereits 1998 bestand ich die zweite Facharztprüfung,
diesmal zum Facharzt für Plastische und Ästheti-
sche Chirurgie, in Frankfurt. Danach trat ich eine Ober-
arzt-Stelle für Plastische Chirurgie in einer Essener
Klinik an, und lernte dort nochmals ordentlich dazu.

Zum Neubeginn gehören klare Ziele. Und eine junge Fa-
milie, die voll und ganz hinter mir stand, mich tatkräftig
unterstützte. Meine Ehefrau Martina, ebenfalls Ärztin,
musste viel leisten: Die Praxis, einen großen Umbau
und unsere junge Familie unter einen Hut zu bringen.

Wir bauten unsere erworbene Immobilie zu einer Praxis
um, die unseren Patienten eine Wohlfühl-Atmosphäre
bieten sollte. Freundliche Wärme, statt kalter, medizi-
nischer Nüchternheit. Freundlichkeit, statt Ablehnung
und „Durchschleusung“. Dieses Prinzip zog sich durch
bis in unseren komplett neu erstellten Hochsteril-OP-
Bereich in eigener Etage, in dem wir heute noch große
Eingriffe bis zu 10 Stunden Dauer durchführen. Bei
einer exzellenten Sterilität und komplett ohne OP-Infek-
tionen seit 25 Jahren. Unser sehr strenges Hygiene-
Management macht dies möglich. Große Sicherheit
für unsere Patienten. Keine „Krankenhaus-Infektionen“.

Ein wunderbares Team hilft unermüdlich dabei, unse-
re Patienten freundlich und entgegenkommend zu
betreuen, zu umsorgen, optimal zu überwachen, alle
Prozesse bestmöglich durchzuführen. Wieder ist mei-
ne Ehefrau Martina als Ärztin und Organisatorin un-
schlagbar, unsere Schwestern Rita und Darina in der
Hauptpflege, Schwerster Rosi und Agnes zur Verstär-
kung, und bei Not am Mann kommt auch Schwester
Laura mit ihrem unermüdlichen Fleiß dazu. Und Mario-
la Werkmann? Sie sorgt nun schon seit Jahrzehnten
kompetent für bestmögliche Sauberkeit unserer Praxis.

Das freundliche Marienhospital war 17 Jahre lang
unser Belegkrankenhaus für Narkose-Eingriffe, unse-
re großen Operationen. Hier kann ich der Leiterin,
Schwester Liberata Ricker, nicht genügend danken,
was sie alles für uns und unsere Praxis getan hat.

Nachdem das Marienhospital geschlossen wurde,
bauten wir eine Narkose-Abteilung in unserem
eigenen Haus neu auf, mit Herrn Dr. Rollheiser als
hochkompetentem Narkosearzt, moderner Narkose-
Gerätschaft und komfortabler stationärer Versorgung
nach unseren größeren Eingriffen in Narkose. Auch
hier erreichten wir einen hohen Sicherheits-Standard.

Was operieren wir, was behandeln wir eigentlich? Das
wissen vieleMenschen nicht. Dafür habe ich eine sehr um-
fangreiche Praxis-Homepage aufgebaut, die inzwischen
mehr als 600 Seiten Fachinformationen für unsere Pati-
enten bereitstellt. Nicht kompliziert, sondern für medizini-
sche Laien verständlich, bewusst informativ und neutral.

Unsere Spezialisierungen sind auf eine sehr breite
Basis gestellt und scheuen nicht den internationa-
len Qualitäts-Vergleich. Mein Team und ich möchten
auf gar keinen Fall „durchschnittlich“ arbeiten. Wir
orientieren uns an den Besten der Besten, weltweit.

Die allerhöchsten Standards sind für uns gerade mal aus-
reichend. Das spiegelt sich in der täglichen Arbeit wider.
Keine einzige Operation erfolgt unter Zeitdruck. Sie
wird bis zum Ende in aller Ruhe und sorgsam durch-
geführt. Das hat große Vorteile. Die Zahl unserer Fol-
ge-Operationen (außer natürlich geplant mehrzeiti-
ge Operationen) liegt bis heute bei 0%. Medizinisch
und ästhetisch zur Zufriedenheit unserer Patienten.

Regelmäßig erreichen uns andernorts unzufrieden ope-
rierte Patienten. Fast immer können wir helfen, ihre Pro-
bleme lösen, medizinisch und ästhetisch. Ausdrücklich
keine Kritik an den vorbehandelnden Ärzten. Sie haben
sicher ihr Bestes getan. Wir wollen gerne im Hintergrund
stehen und helfen, wo wir können, besonders mit unseren
Top-Spezialisierungen auf dem Gebiet der Augen-
lid-Chirurgie, der Tumorchirurgie im Gesicht und
am Körper, der Lipomchirurgie, Liposuktionen, der
Körperformung mit Liposuktion, verdickten Wa-
den, Kniegelenken und Sprunggelenken, Brustchir-
urgie bei Mann und Frau, ästhetischer Gesichtschi-
rurgie, Intimchirurgie und vielen weiteren Gebieten.

Unsere Zukunft? Wir gehen weiter, in einem der schöns-
ten Berufe der Welt. Wir gehen Fortschritt. Wir gehen
modern. Ich bin ärztlich und körperlich fit! Ich bin inno-
vationsfreudig, aber nicht auf Risiko. Sie erwarten doch
nicht etwa, dass Sie bei uns „alte Kamellen“ antreffen?

Und außerdem: Sie erreichen unsere Praxis tele-
fonisch direkt. Wir haben noch immer keine lästi-
ge Warteschleife. Der einzige Punkt, bei dem wir
für unsere Patienten gerne „altmodisch“ bleiben …
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